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Erfolgreicher Charity-Lauf
Im Rahmen des heurigen SommerSchlussFestes der Pfadfi nder 
und der Sportunion Südstadt wurde ein Charity-Lauf für Vanessa 
Sahinovic organisiert. Die 17-jährige ehemalige Synchronschwim-
merin war bei den Europaspielen 2015 in Baku von einem Bus 
überrollt und schwer verletzt worden. Seither ist sie querschnitt-
gelähmt. Therapien und ein behindertengerechtes Haus sind  teuer 
–  fi nanzielle Unterstützung ist immer willkommen. Die Sportunion 
Südstadt lud zu einem Charity-Lauf, der trotz Regens ein  voller 
 Erfolg war. Mehr über das SommerSchlussFest auf Seite 28.
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Amtliche Mitteilung: An einen Haushalt

gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Südstadtzentrum – die Vorarbeiten 
 laufen planmäßig
Am 15.09.2017 wurde ein wichtiger 
Schritt in Richtung Südstadt Center 
 geschafft – die im Juni beschlossenen 
 Änderungen des Flächenwidmungsplans 
und des Bebauungsplans erlangten Geneh-
migung des Landes und Kundmachung 
die formale Rechtskraft. Damit steht 
der  Detailplanung nichts mehr im Wege. 
Als ein Teil der Infrastruktur wurde 
die  zentrale Trafostation, die bisher im 
 Zentrum untergebracht war, von der EVN 
auf Eigengrund im Bereich der Hohen 
Wand-Straße neu errichtet.
Das neue Südstadtzentrum soll nach 
den letzten Überlegungen der Eigentü-
merin, der Firma Immovate, anstatt der 
 ursprünglich geplanten zwei Bauphasen 
in nur  einer Bauphase realisiert werden. 
Die Bauzeit verkürzt sich dadurch von 
30 auf nur 18 Monate. Um die Nahver-
sorgung für die Anrainer während des 
 gesamten Zeitraums zu gewährleisten, ist 
die  Unterbringung der Nahversorger in 
 Containern geplant. Als Standort für diese 
ist eine Teilfl äche des öffentlichen Parkplat-
zes vor dem Südstadtzentrum vorge sehen. 
Die notwendigen Umsetzungsschritte sind 
vorbereitet und ich gehe davon aus, dass 
diese bis Ende dieses Jahres erledigt wer-
den. Die Errichtung der Container und der 
Startschuss für das neue Südstadtzentrum 
sind für Anfang 2018 geplant. 
Die Vermietung der Handelsfl ächen ist in 
vollem Gange. Rund 80 % der Flächen 
konnten bereits vermietet werden. Die 
Entscheidung über den Lebensmittelhan-
del ist gefallen. Nach intensiven Verhand-
lungen wurde ein Vertrag mit Billa abge-
schlossen. Die neue Billa-Filiale wird über 
eine Verkaufsfl äche von rund 1.000 m2

verfügen. Damit konnte das Kernstück der 
Nahversorgung abgesichert werden. 

Vandalismus
Sei es die Ruine am Rauchkogel, seien 
es Parkbänke oder seien es Ortstafeln – 
sie alle werden immer wieder Ziel von 
 Vandalen. Offensichtlich gibt es immer 

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister
 einige wenige, die glauben, ihrer blin-
den Zerstörungswut freien Lauf lassen 
zu können. Sie verschwenden keinen 
 Gedanken daran, dass sie damit nicht 
nur das Ortsbild verschandeln, sondern 
auch fremdes  Eigentum zerstören. Da 
bei diesen Vorfällen strafbare Handlun-
gen gesetzt werden, sollte das eigent-
lich schon reichen, um das eigene Han-
deln zu überdenken. Ich möchte auch 
 darauf hinweisen, dass hier erhebliche 
Summen an Steuergeldern aufgewen-
det werden müssen, um die zerstörten 
Objekte wieder in Stand zu setzen. Das 
bedeutet, ganz  Maria Enzersdorf zahlt 
für die Taten einiger Unbelehrbarer. 
 Daher appelliere ich an alle, die bisher 
auf fremdes Eigentum keine Rücksicht 
genommen haben, Beschädigungen 
oder Zerstörungsaktionen hinkünftig 
zu  unterlassen. Ich ersuche aber auch 
alle, die Vandalen beobachten respekti-
ve  deren Spuren entdecken: Bitte zögern 
Sie nicht und verständigen Sie die Poli-
zei. Es hilft, denn jene, die die  Ruine am 
Rauchkogel verunstaltet haben, konnten 
ausgeforscht und zur Verantwortung ge-
zogen werden.

Nationalratswahl 
Am 15. Oktober sind wir alle aufgeru-
fen, einen  neuen Nationalrat für Öster-
reich zu wählen. Aufgrund der gesetzli-
chen Rahmenbedingungen sind diesmal 
im Altort anstelle der bisherigen vier 
Wahlsprengel fünf vorgesehen. Daher 
kann auch das Rathaus aus Platzgrün-
den nicht mehr als Wahllokal dienen 
– das Wahllokal für den Altort befi n-
det sich jetzt im neuen Teil der Volks-
schule  Altort (Eingang von der Franz 
 Josef-Straße). Weiter Details zu Wahl 
fi nden Sie auf Seite 12.
Eine wesentliche Voraussetzung für eine 
gut abgesicherte Vertretung der Interes-
sen aller Bürgerinnen und Bürger ist eine 
hohe Beteiligung bei der Nationalrats-
wahl. Ich ersuche Sie, nehmen Sie sich 
am Sonntag den 15. Oktober die Zeit, 
kommen Sie zur Wahl und entschei-
den auch Sie mit. Es ist eine wichtige 
 Entscheidung für Österreich.

Ihr Bürgermeister.
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Der acht Jahre alte Iveco Daily 35 war durch den intensi-
ven Einsatz im Winter, auch mit Streusalz, stark in Mitlei-
denschaft gezogen. Der Rost nagte an ihm. Eine Reparatur 
in einer Autowerkstatt wäre teuer gekommen. Doch die 
Arbeiten waren für den Wirtschaftshof-Mitarbeiter und 
Schlosser Walter Krizek kein Problem. Er erneuerte das 
Fahrzeug in 65 Arbeitsstunden rundum. Nun ist das Auto  
für die kommende, kalte Jahreszeit perfekt vorbereitet! 
Und dies geschah kosten- und zeitsparend in  Eigenregie! 
Ein großes Dankeschön an unseren Mitarbeiter.

Auto fast wie neu

Maria Enzersdorfs Gemeinderat 
hat ein neues Mitglied: Roland 
Sprosec. Der 48-jährige gebür-
tige Maria Enzersdorfer über-
nimmt das Mandat von seinem 
 AKTIVEn Kollegen Hellfried 
Wunsch. Vor kurzem wurde er 
von Bürgermeister Johann Zeiner 
im Beisein von GfGR Anneliese 
Mlynek angelobt.

Roland Sprosec lebt von Geburt 
an in Maria Enzersdorf, besuch-

te hier Kindergarten und Schule 
und arbeitet heute als kaufmän-
nisch-technischer Angestellter. 
Seit seinem 15. Geburtstag ist er 
mit großer Begeisterung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Maria 
Enzersdorf mit dabei, zuerst bei 
der Feuerwehrjugend, nun noch 
immer in der aktiven Mann-
schaft.

Seine Freizeit verbringt Roland 
Sprosec gerne in der freien Natur: 

beim Spazierengehen mit seinem 
Hund, beim Wandern und beim 
Campen.

Im Gemeinderat möchte er das 
Maria Enzersdorfer Gemeinde-
leben aktiv mitgestalten. Vorge-
sehen ist es, dass er im nächsten 
Gemeinderat in die Ausschüsse 
für Sicherheit, für Ortsentwick-
lung und Bauwesen sowie für 
 Infrastruktur gewählt wird.

Roland Sprosec
Neuer Gemeinderat

Abänderung: Flächen widmungs- 
und Bebauungsplan
Ab sofort bis Mitte November 2017 (genauer Termin wird erst 
festgelegt) wird ein Entwurf über Abänderungen des Flächen-
widmungs- und Bebauungsplanes zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufgelegt. Nähere Details zu den geplanten Abänderungen 
sind den Unterlagen zu entnehmen, die während der 6-wöchigen 
 öffentlichen Aufl age während der Parteienverkehrszeiten im Bau-
amt einzusehen sind. Außerdem werden sie auf der Homepage 
der Marktgemeinde Maria Enzersdorf abrufbar sein.

Straßen-
Reinigung
Die Straßen von Maria 
 Enzersdorf werden in regel-
mäßigen Abständen  gereinigt. 
Dafür ist es notwendig, 
 Halte-  und Parkverbote zu 
erlassen. Die entsprechenden 
Schilder werden 48 Stunden 
voher aufgestellt. Bitte um 
Beachtung der  Verbote!

Foto: Marktgemeinde Maria Enzersdorf
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Aktuelles

NACHHER
VORHER

 – KKrumböck GmbH

|   |  

LEBENSLUST -

Die Seniorenmesse

im Herbst

25. - 28.10.2017 

Messe Wien, 

Halle A

... DENN IHR BAD SOLL SICHER SEIN.
WANNE RAUS – DUSCHE REIN

HÖCHSTE QUALITÄT
Ein Leben lang Freude am Badezimmer

MASSGEFERTIGTER UMBAU IN 24 STUNDEN
Das Bad ist in kürzester Zeit wieder verwendbar

EINFACHE REINIGUNG
Geringer Aufwand durch fugenlose Wandpaneele

FREIHEIT STATT BARRIERE
Schwellenloser, rutschfester Einstieg in die Dusche

EIN ANSPRECHPARTNER
Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam
mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt

BESTE BERATUNG
Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause

Vor einiger Zeit traten Direktor und Elternverein des 
Sportgymnasiums an die Marktgemeinde  Maria Enz-
ersdorf mit dem Wunsch nach  einem Buswartehäus-
chen in der Gießhüblerstraße  heran. Dieser Wunsch 
konnte in den letzten  Wochen  realisiert werden.

Durch den Umbau der Haltestelle auf eine  sogenannte 
Kaphaltestelle (der Bus hat keine Busbucht mehr, 
 sondern bleibt auf der Fahrbahn stehen) konnte 
 einerseits die Wartefl äche für Kinder und Fahrgäste 
im Wartebereich vergrößert werden, andererseits eben 
ein Wartehaus errichtet werden.

Neu gestaltet
Auch auf der „Marienhöhe“ wurde der Wunsch 
nach einem Wartehaus an die Marktgemein-
de Maria Enzersdorf herangetragen. Besonders 
 engagiert war dabei Familie Eschner (Mutter 
und Sohn sind auf dem Foto mit Bürgermeister 
Johann Zeiner sowie den Infrastruktur-Mitarbei-
tern Franz Grill und Manfred Kleiner zu sehen).
Rechtzeitig zu Schulbeginn wurde die Bushalte-
stelle ebenfalls zu einer Kaphaltestelle umge staltet 
und mit einem schönen Wartehaus versehen. Nun 
ist für die Kids ausreichend Platz, um im Trocke-
nen auf den Bus zu warten.

Trocken warten
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In den vergangenen Wochen wurde die Anord-
nung der Stellplätze im Vorplatzbereich der 
 Liegenschaft Grenzgasse 7 umgestaltet und den 
Anforderungen entsprechend angepasst.

In dem Haus befi ndet sich neben dem Bio-Laden 
„Friendly“ auch die Poststelle für den Altort in 
Maria Enzersdorf. Der Kundenverkehr erhöhte 
sich somit merklich, die vorhandenen Parkplätze 
waren nicht ideal. Die Marktgemeinde reagiert 
mit einer Umgestaltung des Parkplatzes, die nun 
abgeschlossen werden konnte.

Neue Parkordnung
Das Queren der Grenzgasse hin zur Thurnberg straße 
war ohne Schutzweg bislang oft ein gefährliches Un-
terfangen. Ein Schutzweg zur Sicherheit der Fußgän-
ger wurde gefordert. Vor allem Sophia (2.v.l. am Foto) 
und Martin Glanz machten sich für die Errichtung 
eines solchen stark. Nach entsprechenden Verkehr-
serhebungen und Planungen wurde der Schutzweg 
schließlich von der Verkehrsbehörde  bewilligt und 
verordnet. Die Arbeiten zur Errichtung des Schutz-
weges sowie einer entsprechenden Beleuchtung wur-
den gemeinsam mit der Stadtgemeinde  Mödling 
durchgeführt.

Neuer Schutzweg
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Ärzte-Broschüre

Schon in der September- 
Gemeindezeitung war 
eine Informationsbro-
schüre der praktischen 
Ärzte beigelegt. Auf-
grund eines Druckfeh-
lers bei den Ordinations-
zeiten von Dr. Walter 
Heckenthaler wurde der 
Folder neu aufgelegt. 
Sie fi nden ihn in dieser 
 Gemeindezeitung. Bitte 
tauschen Sie ihn aus! 

Vielen Dank!

Gesundheit
„tut gut“
SCHRITTEWEG

Los geht´s!  Jeder Schritt tut gut!

Feierliche Eröffnung
des

Schritteweges

6. Oktober 2017
16 Uhr

beim Vitalpark Südstadt
(am Ende der Kampstraße)

Für eine herbstliche Jause ist gesorgt!
Kinderprogramm

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde 
Maria  Enzersdorf in Kooperation mit 
der Nachbarschaftshilfe Südstadt.

                      
       Erreichbar rund um die Uhr: 
                             Hotline: 0664 / 250 44 04

                           
Maria Enzersdorf/Südstadt und Umgebung

Viele Schritte tun
Jeder Schritt zählt – fürs Wohlbefi nden 
und für die Gesundheit. Bewusst ist dies 
den meisten, die tägliche Bewegung um-
zusetzen,  gelingt aber oft nicht. Die Maria 
Enzersdorfer innen und Maria Enzersdorfer 
werden nun unterstützt, mehr Bewegung 
in ihren Alltag zu integrieren. Und zwar in 
Form eines „tut gut“-Schritteweges.
Einer dieser Wege wurde in der Südstadt, 
ein zweiter am Liechtenstein errichtet. Die 
 offi zielle Eröffnung fi ndet am 6. Oktober 
statt. Mehr dazu nebenstehend!

Grippe-Impfaktion
Auch heuer gibt es wieder eine Grippe- 
Impfktion, in deren Rahmen alle 
 SeniorInnen ab 65. Jahren einen Stan-
dard-Impfstoff gratis bekommen. Die 
Gutscheinde dafür werden heuer erst 
im  November ausgegeben werden. 
So kann sicher gestellt werden, dass 
 später geimpft wird und der Impf-
schutz  dementsprechend länger wirkt.
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Zu den rheumatischen Erkran-
kungen zählen fast 400 Krank-
heiten. Sie verursachen viele 
Krankenstände, Frühpensionie-
rungen und haben wegen hoher 
 Therapie- und Rehabilitations-
kosten eine wichtige  ökonomische 
 Bedeutung. 
Eingeteilt werden sie in 
 degenerative (Abnützungsfor-
men), entzündliche und weich-
teil-rheumatische Erkrankungen. 
Die  degenerativen Erkrankungen 
betreffen bis zu 10% der Bevölke-
rung bis 50 Jahre , aber 100% der 
über 80-Jährigen. Die entzündli-
chen Gelenkserkrankungen kom-
men  bei 1,5%, die entzündlichen 
Wirbelsäulenerkrankungen bei 
0,5% der Österreicher vor. Nicht-
entzündliche weichteilrheuma-
tische Erkrankungen fi nden sich 
bei ca. 40% der Bevölkerung.
Durch eine exakte Erhebung der 
Vorgeschichte, die  Untersuchung 
des Patienten, durch  Labor und 
Bildgebung  ist die Diagnosestel-
lung heute früher möglich gewor-

den als noch vor einigen Jahr-
zehnten. Damit erfolgt auch ein 
rascherer Beginn einer gezielten 
Behandlung, was sich vor allem 
bei den entzündlichen Erkran-
kungen auf  die Prognose und den 
Verlauf entscheidend  ausgewirkt 
hat. Die Zerstörung von Gelen-
ken bzw. Versteifung der Wir-
belsäule kann heute weitgehend 
verhindert werden, allerdings ist 
eine Heilung noch nicht möglich. 
Ein Therapieabbruch führt fast 
immer zu einem neuerlichen Auf-
fl ammen der Entzündungen.
Für die degenerativen Gelenks-, 
Wirbelsäulen- und die weichteil-
rheumatischen Erkrankungen 
gibt es erleichternde Behandlun-
gen, aber ebenfalls noch keine 
Heilung. Dabei müssen oft viele 
Behandlungsmöglichkeiten ver-
sucht werden, bis ein Erfolg erzielt 
werden kann (Orthopäden, Phy-
siotherapeuten, Ergotherapeuten, 
Psychologen,  Kurbehandlungen  
und alternative Methoden). 
 Die Forschung schreitet immer 

rascher voran. Wer hätte sich vor 
20 Jahren die Erfolge der neuen 
Behandlungsmethoden bei den 
entzündlichen Erkrankungen vor-
stellen können. 
In meiner persönlichen Erfahrung   
– seit 40 Jahren – war Rheuma oft 
eine Ursache für frühe Invalidität 
bis zu kompletten Pfl ege fällen, 
heute zeigen auch lange Verläufe 
eine gute Lebensqualität, letztlich 
auch durch die Entwicklung der 
Orthopädie mit möglichem Ersatz 
fast aller Gelenke.

Dr. Peter Petera
Facharzt für Innere Medizin – 
Rheumatologie
ehem. OA der 2. Med. Abt KH-
Lainz; Zentrum für  Diagnostik 
und Therapie rheumatischer 
 Erkrankungen
2344 Maria Enzersdorf, 
Josef Leeb-Gasse 24/5
Tel/Fax 02236 / 21 600

Rheumatische Erkrankungen
Ein „Gesunder Montag“ mit Peter Petera

Gesunder Montag
Am 9. Oktober lädt die  Marktgemeinde 
 Maria  Enzersdorf um 19 Uhr zum 
 „Gesunden  Montag“ ins Schloss  Hunyadi. 
Der Internist Dr. Peter Petera spricht über 
rheumatische Erkrankungen.

Die nächsten Termine sind:
13. November: Kreatives Tun im Hier und 
Jetzt – Malort nach Arno Stern
11. Dezember: Kekse backen – köstlich und 
 gesund

Shiatsu und TCM standen beim „Gesunden Montag“ im Septem-
ber auf dem Programm. Mag. Eva Eber (5.v.r.) zeigte auch ein-
fache und praktische Übungen für den Alltag.   Foto: hwk

Gesundheit

Fo
to

: z
V

g



8 Maria Enzersdorf 10/2017

Grünschnittaktion 2017

Strauch- und Baumschnitt
Gratis-Grünschnittaktion im Herbst 2017

Die Gemeinde ersucht um Ver-
ständnis, dass es  aus organisa-
torischen und zeitlichen Grün-
den nicht möglich ist, nach dem 
vorgesehenen Termin gelagerten 
Grünschnitt nachträglich abzu-
holen. Eine Abholung von hinter 
dem Zaun oder auf privaten Flä-
chen abgelagertem Grünschnitt 
kann bei dieser Aktion nicht 
berücksichtigt werden. Für die-
se Fälle wird auf die bestehende 
Abholmöglichkeit nach persönli-
cher Vereinbarung gegen Entgelt 
hingewiesen.

Selbstverständlich besteht auch 
weiterhin für alle Maria Enzers-
dorfer Haushalte ganzjährig die 
Möglichkeit, gesammeltes Laub 
und Grasschnitt in speziellen Pa-
piersammelsäcken mit der nor-
malen Müllabfuhr entsorgen zu 
lassen. Diese Sammelsäcke erhal-
ten Sie zum Preis von 1,50 Euro 
im Rathaus (Bürgerservice) und 
in der Bibliothek. Im Preis ist die 
Abholung inbegriffen. 

Das häckselbare Material der 
Grünschnittaktionen wird dem 
Bioheizwerk Mödling zugeführt, 
weshalb sich diese Aktion auf 
Astwerk, Strauchschnitt und klei-
nere Stämme beschränkt. Daher 
bitte keinesfalls Wurzelstöcke 
(egal in welcher Größe), Laub 
oder Rasenschnitt zur Abholung 
dazulegen. 
Gesammeltes Laub sowie Rasen-
schnitt in Laubsäcken bitte zur 
normalen (wöchentlichen oder 

14-tägigen) Müllabfuhr  dazustel-
len, die Säcke werden von der Fa. 
Saubermacher mitgenommen

An dieser Stelle noch eine Bitte: 
den Strauch- und Grünschnitt 
nicht auf Fremd- und Nachbar-
grundstücken oder vor fremden 
Garagen ablagern! Ebenso bitte 
auch nicht unter Carports oder 
Dachvorsprüngen, da das Auf-
laden wegen des Kraneinsatzes 
kaum möglich ist und/oder  so 
Beschädigungen nach sich ziehen 
könnte.

Die Gratis-Grünschnittaktionen 
im Frühjahr und Herbst werden 
mittlerweile von so vielen Haus-
halten in Anspruch genommen, 
dass es trotz des Einsatzes von 
zwei großen LKWs und prakti-
scher Zoneneinteilung zu Ver-
zögerungen kommen kann. Aus 
diesem Grund liegen gebliebener 
Strauchschnitt wird selbstver-
ständlich am darauffolgenden 
Tag abgeholt.

Die Gemeinde Maria Enzersdorf 
bietet auch im heurigen Herbst 
ein besonderes Service für alle 
 Gartenbesitzer – die „Grünschnitt-
abholung“.

In der Südstadt (am Plan Zone 
1) erfolgt die  Entsorgung des 
Strauch- und Baumschnittes wie 
gehabt bei den bekannten Sam-
melplätzen in den Stichstraßen, 
die durch Halte- und Parkver-
botsschilder gekennzeichnet wer-
den. Diese Entsorgung fi ndet zwi-
schen 13. und 22. Oktober statt.

Eine schriftliche Anmeldung zur 
„Grünschnittabholung“ im Alt-
ort ist nicht erforderlich. Die 
Abholung im Altort erfolgt in 
vier Zonen. Die den einzelnen 
Zonen zugeteilten Straßenzüge 
können dem Plan entnommen 
werden, den Sie auf den Seiten 
10 und 11 fi nden! Pro Altort-Zo-
ne ist ein Abholtag fi xiert, an 
dem der am Straßenrand gela-
gerte Baum- und Strauchschnitt 
eingesammelt wird. Wie bisher 
gilt eine maximale Abholmen-
ge von 8m³ pro Liegenschaft. 
Das häckselbare Material muss 
spätestens um 6 Uhr früh am 
Abholtag am Straßenrand ge-
lagert sein und darf nicht in 
Kunststoffsäcken abgefüllt sein. 
Strauch- und Grünschnitt über 
diese 8m³ hinaus können im Rah-
men dieser Aktion nicht abtrans-
portiert werden. 
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Zone 1 - Südstadt
13. bis 22. Oktober 2017
Dobrastraße
Donaustraße
Kampstraße
Ottensteinstraße
Thurnbergstraße
Viktor Müllner-Weg
Wienerbruckstraße

Zone 3
17. Oktober 2017
An der Lucken
Dr. Mehes-Gasse
Dreihäusergasse
Franz Josef-Straße ab Hauptstraße
Franz Keim-Gasse
Franziskanerplatz
Fürstenstraße
Gießhüblerstraße bis K. Peyfuß-Platz
Hauptstraße
Helferstorferstraße
Herrgottschnitzergasse
Hofgasse
Im Auholz
Im Rebengrund
Johannesstraße bis Liechtensteinstraße
Josef Leeb-Gasse
Karl Heinr. Waggerl-Weg
Karl Huber-Gasse
Kirchenstraße
Liechtensteinstraße
Mariazellergasse
Pachergasse
Perlgasse
Riefelgasse
Robert Stolz-Gasse
Schloßgasse
Schulplatz
Sonnbergstraße
Waldgasse
Zach. Werner-Gasse
Zipsgasse

Welche Straße 
in welcher Zone

Zone 2
16. Oktober 2017
Alter Wienerweg
Am Steinfeld
Franz Josef-Straße bis Hauptstraße
Gabrielerstraße
Grenzgasse
Grillparzerstraße
Hans Weigel-Gasse
Heugasse
In den Schnablern
Kaiserin Elisabeth-Straße
Koenig & Bauer-Straße
Messingerplatz
Otto Braun-Straße
Riemerschmidgasse
Roseggergasse

Zone 4
18. Oktober 2017
Am Hühnerkogel
Am Rauchkogel
Arie van Gent-Weg
Ferd. Gießer-Gasse
Ferd. Maller-Gasse
Fürstenweg
Johannesstraße ab Liechtensteinstraße
Sepp Hubatsch-Gasse
Siedlungsstraße
Stojanstraße
Südtirolerstraße
Urlaubskreuzstraße
Vaduzer-Weg
Zwetschkenallee

Zone 5
19. Oktober 2017
Am Geißriegel
Am Steinriegel
Barmhartstalstraße
Barmhartstalweg
C.M. Hofbauer-Gasse
F.G. Waldmüller-Gasse
F. Raimund-Gasse
Fischer v. Erlach-Gasse
Gießhüblerstraße ab K. Peyfuß-Platz
Höhenweg
Josef Weinheber-Gasse
Joseph Schöffel-Gasse
Karl Peyfuß-Platz
Martin Gusinde-Gasse
Mitteräckerstraße
Paul Schebesta-Gasse
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Nationalratswahl 15.10.2017
Wahlberechtigung (mit neuem 
Wählerverzeichnis)
+ jene Bürgerinnen und Bürger, 
die am Stichtag (25.07.) in  Maria 
Enzersdorf wohnhaft (Haupt-
wohnsitz) waren, 
+ jene, die bis spätestens 15.10. 
den 16. Geburtstag feiern
+ und österreichische Staatsbür-
ger sind

Wahlzeit: 8 bis 16 Uhr

Wahllokale
Sprengel 1 – 5: Volksschule Alt-
ort, Franz Josef-Straße 74
Sprengel 6 – 8: Volksschule Süd-
stadt, Theißplatz 2

Brief - Wahlkarten
Selbstverständlich kann wieder 
mittels Briefwahl gewählt wer-
den.
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 

Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Te-
lefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt 
+ für schriftliche und Online-An-
träge ist Mittwoch, 11.10., 
+ für persönlich in Ihrer Gemein-
de eingebrachte Anträge ist Frei-
tag, der 13. 10., 12 Uhr.
Bitte zur Beantragung einen amt-
lichen Lichtbildausweis mitbrin-
gen! 

Für die Beantragung verwenden 
Sie bitte entweder 
+ das Wahlkartenantragsformu-
lar zur möglichen persönlichen 
Beantragung der Briefwahlkarte 
im Rathaus
+ die Internet-Plattform 
wahlkartenantrag.at  oder 
+ den entsprechenden Abschnitt 
der sogenannten Wählerverstän-

digungskarte (Wahlinformation), 
die Sie im September per Post zuge-
stellt bekommen haben.

Die persönliche Abgabe ist auch 
durch eine von der Wählerin oder 
von dem Wähler beauftragte Per-
son zulässig. Weitere Informatio-
nen fi nden Sie auf Ihrer persönli-
chen Wahlkarte!

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten (Briefwahl) über den 
Postweg bei den Bezirkswahlbe-
hörden ist der 15.10. bis 17.00 Uhr. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten mittels persönlicher 
Abgabe (Briefwahl) am Wahltag, 
15.10., ist in den Bezirkswahlbe-
hörden bis 17 Uhr oder auch in 
jedem Wahllokal während der Öff-
nungszeiten. 

Achtung: Neue Sprengeleinteilung
Wahllokal Volksschule Altort, 
Franz Josef-Straße 74: 

Sprengel 1
Am Geißriegel, Am Hühner-
kogel, Am Steinriegel, Anton 
Seidl-Gasse, Arie van Gent-
Weg, Barmhartstalstraße, 
Barmhartstalweg, C.M.Hof-
bauer-Gasse, Ferd.G.Waldmül-
ler-Straße, Ferd.Maller-Gasse, 
Ferd.Raimund-Gasse, Fischer 
v.Erlach-Gasse, Fürstenweg, 
Gießhüblerstraße, Höhenweg, 
Josef Weinheber-Gasse, Joseph 
Schöffel-Gasse, Karl Peyfuß-Platz, 
Lotteweg, Martin Gusinde-Gasse, 
Mitteräckerstraße, Paul Schebes-
ta-Gasse, Sepp Hubatsch-Gasse, 
Siedlungsstraße, Urlaubskreuz-
straße, Zach. Werner-Gasse

Sprengel 2
Am Hausberg, Am Rauchko-
gel, An der Lucken, Dr. Mehes- 

Gasse, Ferd.Gießer-Gasse, Franz 
Keim-Gasse, Johannesstraße, 
Karl Heinr.Waggerl-Weg, Karl 
Huber-Gasse, Sonnbergstraße, 
Stojanstraße, Südtirolerstraße, 
Vaduzer-Weg, Zwetschkenallee

Sprengel 3
Dreihäusergasse, Franziskaner-
platz, Fürstenstraße, Helferstor-
ferstraße, Herrgottschnitzergasse, 
Hofgasse, Im Auholz, Im Reben-
grund, Josef Leeb-Gasse, Kir-
chenstraße, Liechtensteinstraße, 
Mariazellergasse, Pacher gasse, 
Perlgasse, Riefelgasse, Robert 
Stolz-Gasse, Schloßgasse, Schul-
platz, Waldgasse, Zipsgasse

Sprengel 4
Franz Josef-Straße, Grillparzer-
straße, Hauptstraße, Messin-
gerplatz, Riemerschmidgasse, 
Roseggergasse

Sprengel 5
Alter Wienerweg, Am Stein-
feld, Gabrielerstraße, Grenzgas-
se, Hans Weigel-Gasse, Heu-
gasse, In den Schnablern, K. 
 Elisabeth-Straße, Koenig & 
 Bauer-Straße, Otto Braun-Straße

Wahllokal Volksschule Südstadt, 
Theißplatz 2: 

Sprengel 6
Dobrastraße, Erlaufstraße, 
 Ottensteinstraße

Sprengel 7
Donaustraße, Wienerbruckstraße

Sprengel 8
EVN-Platz, Hohe Wand- Straße, 
Im Obstgarten, J. Steinböck- 
Straße, Kampstraße, Liese 
 Prokop-Platz, Südstadtzentrum, 
Theißplatz, Thurnbergstraße, 
Viktor Müllner-Weg, Wienerstr.
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Kultur in Maria Enzersdorf
Liebe Kulturfreunde!

Wer die Vielfalt liebt, 
ist in diesem Monat mit 
 Musik und Literatur bes-
tens  bedient!

Zu Beginn, am 5. Ok-
tober, gibt es gleich mal 
eine KULTURFAHRT 
ins schöne Waldviertel 
zur Landesausstellung in 
Pöggstall und in die Klos-
terwerkstätte in Schön-
bach.

Am 7. Oktober ist das Abschlusskonzert der 
 MARIA ENZERSDORFER ORGELTAGE  in 
der Kirche von St. Gabriel. Mit Peter Tiefen-
graber haben wir einen jungen, österreichi-
schen  Organisten an der Orgel, der sich im 
In- und  Ausland sowie als ständiger Gastorga-
nist der Wiener Augustinerkirche bereits einen 
viel  beachteten Namen gemacht hat.

Auch die KULTURJAUSE  am 11. Oktober 
bietet Feinstes von Feinem! Die aus Russland 
stammende Geigerin Elena Denisova, die in 
 Österreich ihre zweite Heimat fand und interna-
tional hohe Reputation mit zahlreichen  Preisen 
gewann, hat sich bereit gefunden, mit ihrem 
 Programm  „Promenaden für die Seele“  unsere 
Kulturjause zu gestalten!

Am 13. Oktober, bei MUSIK DER WELT , gibt 
es auch ein Highlight, das bei allen Freunden 
von Swing, Blues, Gypsy und Jazz Begeisterung 
auslösen wird. Mit dem JOSCHI SCHNEE-
BERGER QUINTETT haben wir nämlich eines 
der besten unseres Landes bei uns. Wo? Natür-
lich im Pfarrzentrum Südstadt!

Unsere Bibliothek steht am 17. und 18. Okto-
ber mit MARIA ENZERSDORF LIEST ganz 
im Zeichen der Literatur. Wer meint, dass Lite-
ratur langweilig wäre, wird hier eines Besseren 
belehrt! 

Für Kinder ist einer der bekanntesten und 
 beliebtesten Jugendbuchautoren, Franz Sales 
Sklenitzka, am Nachmittag des ersten Tages bei 
uns zu Gast.
 
Anschließend, für Erwachsene, liest Dr. Günther 
Loewit – ein leidenschaftlicher Arzt und Quer-
denker – aus seinen Büchern und steht Ihnen 
auch gern für einen breiten Dialog zur Verfü-
gung. 

Der 18. Oktober bietet dann mit der Kult-
inszenierung der legendären GRUPPE 80 eine 
Köstlichkeit, die längst zu einem umjubel-
ten  Publikumshit geworden ist, nämlich  DIE 
 HUMANISTEN, das geniale Konversations-
stück von Ernst Jandl, gespielt von Gabriela 
Hütter, Helga Illich,  Alfred Schedl und Helmut 
Wiesner.

Unser SCHOSSKONZERT am 19. Oktober 
mit Christian Altenburger, Wolfgang Klos, Ste-
fan Kropfi tsch und Freunden – samt Werken 
wie den Streichquintetten von Wolfgang Ama-
deus Mozart und Antonin Dvorák – bildet den 
 krönenden Abschluss eines überaus abwechs-
lungsreichen Kulturmonats. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen und viel 
Freude bei Kultur in Maria Enzersdorf!

Horst Kies   Johann Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister

Fotos: pixabay.com
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05.10 Kulturfahrt
 Do., Abfahrt: 7.45 Uhr VS Altort, 8 Uhr EKZ Südstadt
  Die letzte Kulturfahrt dieses Jahres führt zur 

 Landesausstellung in der Burg Pöggstall sowie zu den 

 Kloster-Schul-Werkstätten in Schönbach.

  Anmeldung: Tel. 0676 88403 DW 220, DW 221, DW 223

05.10 Gartenbauverein-Vortrag 
  „Impfen – (k)ein Thema lebenslang“
  Do., 17 Uhr, Schloss Hunyadi
  „Impfen – (k)ein Thema lebenslang ?“ – Informationen 

über neue Impfungen, Änderungen bei der Impfnotwen-

digkeit und Impfstoffe für ältere Menschen. Eintritt frei.

 Infos: Obmann K.Jungwirth, 0681 10472529

06.10 Eröffnung des Schritteweges
 Fr., 16 Uhr, Südstadt, Vitalgarten Südstadt
  Maria Enzersdorf hat zwei neue Schrittewege, um zu 

mehr Bewegung zu animieren. Jener in der Südstadt 

wird heute feierlich eröffnet. Mehr auf Seite 6.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

06.10 Talk mit Vizekanzler Brandstetter
 Fr., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die ÖVP Maria Enzersdorf lädt zum Talk mit Vizekanzler 

Dr. Wolfgang Brandstetter, der einen exklusiven Einblick 

in die Regierungsarbeit, zur Wahlauseinandersetzung 

sowie zu inhaltlichen Schwerpunkten der neuen Volks-

partei geben wird. Eintreffen ab 19 Uhr.

07.10 Gratis Radüberprüfung
 Sa., 9 bis 11 Uhr, Altstoffsammelzentrum
  Pedro de Moura Pinto bietet am Alten Wienerweg 2 

eine kostenlose Überprüfung und bei Bedarf Unter-

stützung bei der Einstellung von Kinderfahrrädern an. 

 Infos: Mail: p.demourapinto@icloud.com

07.10 21. Internationale ME Orgeltage
 Sa., 19 Uhr, Heilig-Geist-Kirche St. Gabriel
  Drittes Konzert der Orgelkonzerte 2017 mit Peter 

 Tiefengraber. Eintritt freie Spende.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

09.10 Gesunder Montag 
  „Rheumatische Erkrankungen”
 Mo., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
  Im Rahmen der „Gesunden Montage“ spricht Dr.  Peter 

Petera über „Rheumatische Erkrankungen –  Aktuelles 

aus Diagnostik und Therapie“.
  Infos im Rathaus: Tel. 0676 88403-0

11.10 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, Südstadt, danach Hauptstraße 

(vis-á-vis ehemaliger Billa) 8.15 Uhr VS Altort
  Besuch der Tierwelt Herberstein – Mittagessen – 

anschließend Fahrt zur steirischen Apfelstraße mit 

Einkaufs möglichkeit. Kosten 22 Euro.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664 3211894

 

Veranstaltungen Oktober
01.10 2. Gesellschaftsschnapsen der SPÖ
  So., 10 Uhr, Weinbau Bila-Auer
  Die SPÖ Maria Enzersdorf lädt in Zusammenarbeit mit 

dem Volkshaus Maria Enzersdorf zum 2. Gesellschafts-

schnapsen beim Weinbau Bila-Auer in der Mariazeller-

gasse 15 ein. Kartenpreis 10 Euro. 1. Preis: 300 Euro; 2. 

Preis: 200 Euro, 3. Preis: 100 Euro.

 Kartenbestellungen: Tel. 0699 19600418

01.10 Familienaktion am Rauchkogel
  So., 14 bis 17 Uhr, Rauchkogel
  Familienaktion zum Thema Biodiversität. Aktivitäten 

für die ganze Familie: Gestalten mit Naturmaterialien, 

die Natur „schmecken“ im Kräuterreich, Beobachten 

von Insekten. Außerdem: Kinderschminken, Sensen-

mähen und Steckerlbrot-Grillen! Eintritt frei! Eingang 

 Gießhüblerstraße unterhalb vom Sportgymnasium

 Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

02.10 Jour fi xe Nachbarschaftshilfe
 Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt
  Die Nachbarschaftshilfe Maria Enzersdorf/Südstadt 

lädt zum monatlichen Treffen in  gemütlichem  Rahmen.

 Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664 2504404

02.10 Medition Erstberatung
 Mo., 
  Medition Erstberatung mit der coaching.disc® – kosten-

los. Mit Hilfe der Disc können kreative Lösungen bei 

Konfl ikten gefunden werden. Das Erstgespräch (2-Kon-

fl iktpersonen-Setting) mit Visualisierung der Themen 

auf der Disc ist am 02.10.2017 kostenlos! 

www.smart-coaching.at

 Infos: Annette Weissbach, Tel. 0676 5510984

03.10 Treffpunkt Tanz 50 plus
 Di., 9.30 Uhr, Vereinshaus, Hauptstraße 52a
 außerdem am 10.10., 17.10., 24.10., 31.10.
  Mit Tänzen aus aller Welt. Tanzerfahrung von Vorteil. 

Leitung: Ingeborg Haider, Tanzleiterin. Regiebeitrag: 

5 Euro pro Einheit, Schnupperstunde gratis.

  Infos: Fr. Haider, Tel. 02236 205117  oder 
Nachbarschaftshilfe-Hotline 0664 2504404

04.10 Vortrag mit Juristen Prof. Heinz Mayer
 Mi., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
  Em. o. Univ. Prof. DDr. Heinz Mayer, der bekannte öster-

reichische Verfassungs- und Verwaltungsjurist, spricht 

auf Einladung der Parteiunabhängigen AKTIVEn mit Dr. 

Fritz Otti über das Thema „Baustelle Staatsreform“ 

(Föderalismus, Wahlrecht, direkte Demokratie). Eintritt 

frei. Im Anschluss eine kurze Fragerunde und Buffet.

  Infos: AKTIVE, Tel. 0699 10102344 oder 
heidi.soural @aktive.at
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17.10 Vortrag St. Gabriel „Visionen erden“
 Di., 19.30 Uhr, Missionshaus St. Gabriel
  Vortrag von P. Ludwig Hauser SVD von den Stey-

ler Missionaren St. Gabriel über „Die Liebe Christi 

drängt uns...“. Der Vortrag fi ndet im Thomassaal des 

Missionshauses statt, Eingang bei der Hauptpforte.

  Infos: St. Gabriel, Tel. 02236 803 9

18.10 M.E. liest – Szenische Lesung
 Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek
  Österreichisches Literaturfestival – in Maria Enzers-

dorf präsentiert die Marktgemeinde die Kultinsze-

nierung „Die Humanisten“, dargebracht von einer 

Gruppe rund um Helmut Wiesner. Eintritt frei.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

19.10 Seniorenbund-Ausfl ug
  Do., Abfahrt: 8 Uhr EKZ Südstadt, 8.15 Uhr VS Altort
  Tagesfahrt zu „Wurzers Kürbishof“ in Wieselburg 

(Schaukochen, Verkosten), Kartause Gaming mit 

Mittagessen und Kultur- bzw. Bierführung. Ausklang 

beim Heurigen, Kosten: 62 Euro.

 Infos: Traude Obner, Tel. 0676 9241677

19.10 Schlosskonzert
 Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Schlosskonzert mit Christian Altenburger und Freun-

den, die u.a. Mozart und Dvorák spielen. 

  Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

21.10 Schnäppchenmarkt der ÖVP Frauen 
 Sa., 8 bis 12 Uhr, Nestroy-Saal, Volksschule Altort
  Die ÖVP Frauen laden zum Schnäppchenmarkt für 

Herbst- und Wintersachen für Kinder.

24.10 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Nachmittag „Wir bewegen uns“ mit Kathrin Rudel, 

im Anschluss Lichtbildervortrag von Obfrau Elisabeth 

Dechant über die Portugalreise. 

 Infos: Elisabeth Dechant, Tel. 0676 4957400

26.10 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Swingtime beim Schottenheurigen mit 4-Mation und 

„Swing & Latin“.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676 4750058

31.10 LebensRaum –
  Hilfe für pfl egende Angehörige
 Di., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Treffen für pfl egende Angehörige beim Verein  Hospiz. 

Keine Anmeldung, die Teilnahme ist kostenlos. 

Vortrag: „Ich möchte beerdigt werden, wie ich gelebt 

habe! Information & Einblicke zum Thema Bestattung 

und  Begräbnis“ von Christian Dolhaniuk, Geschäfts-

führer eines Bestattungsunternehmens in Mödling.

 Infos: Verein Hospiz, Tel. 02236 864101

11.10 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit der Violinistin Elena Denisova.

Vor der Aufführung werden Kaffee und Kuchen ge-

reicht.. Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620

12.10 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Swingtime beim Schottenheurigen mit Blue Note Six, 

die „Von Duke Ellington bis Eddie Condon“ spielen.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676 4750058

13.10 Musik der Welt
  Joschi Schneeberger Quintett
 Fr., 19 Uhr, Pfarrzentrum Südstadt
  Fünf Instrumentalisten, fünf Komponisten, fünf 

Freunde! Joschi Schneeberger (Bass), Aaron Wonesch 

(Piano), Diknu Schneeberger (Guitar), Martin Spitzer 

(Guitar) und  Toni Mühlhofer (Percussion) verschmel-

zen Swing, Blues, Gypsy Jazz, Bebop, Latin, Modern 

Jazz und Funk zu einer einzigartigen Musikrichtung, 

  Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

14.10 Balance für Körper, Geist und Seele 
 Sa., 9 bis 17 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die NÖGKK lädt zu einem Tag zum Thema mentale 

Gesundheit in das Schloss Hunyadi. Am Programm 

stehen u.a. Vorträge zum Thema Glück, Wohlbefinden, 

Workshops (Achtsamkeitsübungen, Selbstverteidi-

gung, Atementspannung, Augentraining), Fitnesstests, 

Biofeedback uvm.

  Infos: NÖGKK, Tel. 050 8991454

16.10 Erzähl-Café
 Mo., 15 Uhr, Restaurant 3eck, Kirchenstraße 27
  Erzähl-Café „Im Dialog” im Restaurant „3eck” in der 

Kirchenstraße. Dauer ca. 2 Stunden.
  Infos: Fr. Gesine Muschl, Tel. 0676 7234227 oder 

Mail: gesine.muschl@kabsi.at

17.10 M.E. liest – Lesung Franz Sklenitzka
 Di., 15 Uhr, Gemeindebibliothek
  Österreichisches Literaturfestival – in Maria Enzers-

dorf liest heute Nachmittag der beliebte Kinderbuch-

autor Franz Sklenitzka. Sein bekanntestes Werk ist 

„Drachen haben nichts zu lachen“. Eintritt frei.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

17.10 M.E. liest – Lesung Dr. Günther Loewit
 Di., 18 Uhr, Gemeindebibliothek
  Österreichisches Literaturfestival – in Maria Enzers-

dorf liest heute Dr. Günther Loewit, Arzt und „Quer-

denker“ aus seinen Büchern. Eintritt frei.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

Gemeindeveranstaltungen und Kooperationen sind mit 
 einem  Wappen gekennzeichnet.

 

  

 

 

 

 



Kultur in Maria Enzersdorf

Schlosskonzert
Christian Altenburger und Freunde laden ein
Schon mit 19 Jahren debütierte er 
im Wiener Musikverein und ent-
wickelte sich seit damals zu einem 
international gefragtem Spitzen-
violinisten. Nun spielt Christian 
Altenburger gemeinsam mit Mu-
sikerkollegen am 19. Oktober ein 
Konzert im Schloss Hunyadi.

Zusammen mit Wolfgang Klos 
an der Viola, Stefan Krofi tsch am 
Violoncello und Studierenden der 
Universität für Musik und dar-

stellende Kunst möchte er seine 
Freude an der Musik mit ande-
ren teilen, die Begeisterung an der 
Musik weitergeben.
An diesem Abend spielen die 
Musiker das Terzett in C-Dur 
und das Streichquintett in Es-
Dur von Antonin Dvorák sowie 
das Streichquintett in C-Dur von 
W.A. Mozart.
Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).
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Kulturjause mit Violine
Am 11. Oktober lädt die Marktgemeinde Maria Enzersdorf zu einer 
besonderen Kulturjause ein – die Violinistin Elena Denisova spielt um 
15.30 Uhr im Riefelsaal des Schlosses Hunyadi.

Die gebürtige Moskauerin, die seit 1992 Österreicherin ist, erhielt 
schon als junges Kind Violin-Unterricht und nahm bereits als Schü-
lerin ihre erste Schallplatte auf. Konzerte führten die Preisträgerin 
 meherer Geigenwettbewerbe in zahlreiche Länder, außerdem begrün-
dete sie das Wörthersee Classics Festival.
Der Eintritt kostet 6 Euro, Karten im Rathaus und in der  Bibliothek.

Die Internationalen M.E. Orgel-
tage 2017 neigen sich Anfang 
Oktober dem Ende zu. Nach 
zwei erfolgreichen Abenden in 
der Heilig-Geist-Kirche in St. 
Gabriel bittet Peter Tiefengraber 
am 7. Oktober um 19 Uhr zum 
 Abschlusskonzert.

Der gebürtige Pinkafelder studier-
te in Eisenstadt und Wien Orgel. 

Außerdem besuchte  Peter Tiefen-
graber zahlreiche Orgel-Meister-
kurse – unter anderem bei Michael 
Radulescu, Ludger Lohmann, Jon 
Laukvik und Jürgen Essl. Er gibt 
zahlreiche Konzerte im In- und 
Ausland und spielt als Gastor-
ganist in der Wiener Augustiner-
kirche und im Eisenstädter Dom. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei,  
Spenden sind erbeten.

Abschluss der Orgeltage
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Maria Enzersdorf liest
Die Bibliothek steht im Mittelpunkt

„Die Humanisten“ Foto: Irene PetzwinklerGünther Loewit Foto: Pixelkinder

Mitte Oktober stehen zwei Tage 
ganz im Zeichen des Literatur-
festivals „Österreich liest. Treff-
punkt Bibliothek“. Auch Maria 
Enzersdorf ist wieder mit dabei 
und lädt am 17. und 18. Oktober 
zu Lesungen in die Gemeinde-
bibliothek.

Lesung für Kinder
Den Auftakt von „Maria 
 Enzersdorf liest“ macht Franz 
S. Sklenitzka,  einer der bekann-
testen und beliebtesten Kinder- 
und Jugendbuchautoren Öster-
reichs. Wer kennt es nicht, das 
Buch „Drachen haben nichts zu 
 lachen“, für das Sklenitzka 2004 

mit dem „Goldenen Buch“ aus-
gezeichnet wurde. Am 17. Okto-
ber lädt er nun alle interessierten 
 Kinder um 15 Uhr in die Biblio-
thek am Theißplatz, wo er aus 
seinen Werken liest.

Auftritt eines „Querdenkers“
Am Abend des 17. Oktobers 
(18 Uhr) gehört die Literatur- 
Bühne in der Bibliothek dann den 
Erwachsenen, die sich auf den 
Arzt und Bestsellerautor Günther 
Loewit freuen dürfen. Unter dem 
Motto „Wir schaffen die Kind-
heit ab! Helikoptereltern, Förder-
wahn und Tyrannenkinder“ legt 
er scharfsinnig und provokant 

den Finger auf Wunden unserer 
Zeit und liest aus diesem und 
 anderen Werken.

Kultinszenierung
Last, but not least, wird am 18.10. 
ebenfalls um 18 Uhr die Kultinsze-
nierung „Die Humanisten“ nach 
Ernst Jandl von Gabriela Hütter, 
Helga Illich, Alfred Schedl und 
Helmut Wiesner dargebracht. Ein 
geniales Konversationsstück, eine 
sprachliche Munitionsfabrik, ein 
einzigartiger Dialog mit verblüf-
fenden Sprachspielereien!

Der Eintritt ist frei, bei jeder 
 Lesung werden Bücher verlost!

Franz S. Sklenitzka Foto: zVg
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Kulturfahrt im Oktober 

Auf zur Landesausstellung & Schul-Werkstatt
Am 5. Oktober fi ndet die letzte 
Kulturfahrt dieses Jahres statt. 
Diese führt zur Landesausstel-
lung in der Burg Pöggstall sowie 
zu den Kloster-Schul-Werkstätten 
in Schönbach.

Die Landesausstellung im süd-
lichen Waldviertel hat sich heuer 
des Themas der Rechtssprechung 
angenommen. Im Mittelpunkt 
steht die Rechtsgeschichte, aber 
auch jener Weg, wo wir uns hin-
bewegen, wie wir unsere Welt 

gestalten werden. In der Klos-
ter-Schul-Werkstätte erfährt man 
vieles über die Herstellung von 
Weidenkörben, Naturseifen oder 
die Strohdachherstellung.
Mittagessen gibt es beim Kirchen-
wirten Adam in Kirchschlag. Bitte 
den Menüwunsch bekannt geben: 
Fritattensuppe (A), Leberknödel-
suppe (B), Schweinsbraten mit 
Waldviertler Knödel und Kraut-
salat (1), Dorschfi let gebacken 
mit Erdäpfel und gem. Salat (2), 
oder Gemüsestrudel mit Erdäpfel 

und Salatgarnitur (3). Nachspei-
se: Mohnschnitte
Abfahrt: 7.45 Uhr VS Altort, 
8 Uhr EKZ Südstadt, Kosten: 33 
Euro, 22 Euro mit NÖ Card.

Achtung: Die Anmeldung läuft 
– wie in der September-Gemein-
dezeitung angekündigt – seit 18. 
September. Weitere Anmeldungen 
und Infos unter den Telefonnu-
mern 0676 88403 DW 220, DW 
221 oder DW 223.

Musik der Welt 

Joschi Schneeberger Quintett spielt auf
Fünf Instrumentalisten, fünf 
Komponisten, fünf Freunde – so 
könnte man das Joschi Schnee-
berger Quintett beschreiben, das 
am 13. Oktober um 19 Uhr im 
Pfarrzentrum Südstadt das Publi-
kum begeistern wird.

Die musikalischen Wurzeln der 
Protagonisten wie Swing, Blues, 

Gypsy Jazz, Bebop, Latin, Mo-
dern Jazz und Funk verschmelzen 
in dieser Band zu einem eigen-
ständigen Sound, der durch eine 
spezifi sch wienerische Note noch 
den letzten Schliff bekommt – 
„Wiener World Jazz“, oder besser 
„A Wöd Jazz aus Wien“ für des 
Dialektes Kundige. Joschi Schnee-
berger (Bass), Aaron Wonesch 

(Piano), Diknu Schneeberger 
(Guitar), Martin Spitzer (Guitar) 
und Toni Mühlhofer (Percussion) 
werden die Zuhörer Innen begeis-
tern!

Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).
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THEATER SCHLOSS HUNYADI 2018

uns also, wie Schnitzler das wollte, 
vor allem auf das unterschiedliche 
Umfeld der Machtverhältnisse, auf 
die verschiedenen Arten der Verfüh-
rung, auf die Sehnsucht und auf die 
Enttäuschung. Und immer wieder 
auf das zentrale, große Verlangen 
nach Liebe.

Brigitte Eller-Heschl: Wie viele 
 Szenen sind das denn?
Gerald Szyszkowitz: Zehn ... und als 
Strukturprinzip verwendet Schnitz-
ler die Tanzform des Reigens, indem 
eine Figur am Ende der Szene immer 
die Hand der neuen Figur für die 
nächste Szene reicht ... So wird nach 
jeder Szene ein Partner ausgetauscht, 
und dabei erklettern wir gemeinsam 
die gesellschaftliche Leiter von der 
Dirne, dem Soldaten und dem Stu-
benmädchen über den jungen Herrn, 
die Ehefrau, den Ehemann und das 
süße Mädel bis hinauf  zum Burg-
theaterdichter, der Burgschauspiele-
rin und dem Grafen ... Mit dem sehr 
komischen Dichter und der  Tragödin 
hat Schnitzler sich und seine Gelieb-
te Adele Sandrock parodiert.

Brigitte Eller-Heschl: Und wie geht 
das Stück aus?
Gerald Szyszkowitz: Am Schluss 
trifft der Graf wieder die Dirne, und 
so schließt sich der Reigen.

Brigitte Eller-Heschl: Und Sie sagten, 
das Stück wurde verboten?
Gerald Szyszkowitz: Ja. Es kam zu 
dem berühmten „Reigen-Prozess“. 
Schnitzler fühlte sich missverstan-
den und verhängte selber ein Auf-
führungsverbot für das Stück, das 
unglaublicherweise bis zum Jahr 
1982 in Kraft war.

Die Maria Enzersdorfer 
 Apothekerin Mag. Brigit-
te Eller-Heschl ist eine treue 
 Besucherin und Förderin 
des THEATERS SCHLOSS 
 HUNYADI. Im Gespräch mit 
Schauspieldirektor Gerald 
 Szyszkowitz werden die Pläne 
für das Jahr 2018 präsentiert. 

Brigitte Eller-Heschl: Was 
 erwartet uns im Sommer 2018?
Gerald Szyszkowitz: Am 20., 
21. und 22. Juni spielen wir den 
REIGEN von Arthur Schnitzler. 

Brigitte Eller-Heschl: Wieder ein 
Stück der Jahrhundert wende. 
Das 5. Schnitzlerstück bei den 
5. Sommerspielen.
Gerald Szyszkowitz: Ja. Die 
Uraufführung fand damals 
 allerdings nicht in Wien, 
 sondern am 23. Dezember 
1920 in Berlin statt. Es war 
der  größte Theaterskandal des 
20. Jahrhunderts.

Brigitte Eller-Heschl: Warum 
das denn?
Gerald Szyszkowitz: Das Stück 
schildert in zehn erotischen Dia-
logen die „unerbittliche Mecha-
nik des Beischlafs“. Der aber im 
Stück nie gezeigt wird.

Brigitte Eller-Heschl: Und wie 
wollen Sie das machen? Im 
Schlosshof? Ohne Versenkung 
und Vorhang?
Gerald Szyszkowitz: Mit 
 Musik, denk ich ... Ende Juni 
ist es um acht Uhr ja auch noch 
nicht fi nster, da hilft es uns 
nicht, einfach die Scheinwerfer 
abzudrehen. Wir konzentrieren 

Brigitte Eller-Heschl: Das klingt 
spannend. Da freu´ ich mich 
drauf. Im vorigen Jahr kamen 
an einem Abend ja auch Ihre 
Nichten   Aglaia und Roswitha 
 Szyszkowitz auf die Bühne. Gibt 
es 2018 wieder eine Gelegenheit, 
einen Künstler aus unserer Ge-
gend bei uns zu sehen?
Gerald Szyszkowitz: Ja. Am 
Samstag, dem 23. Juni, wird 
Guido Tartarotti einen Kabarett-
abend geben. Er wohnt da in 
der Gegend. Ich hab gerade auf 
 seiner Homepage gelesen, dass 
er als Kind, da seine Eltern beide 
Lehrer gewesen sind, immer be-
sonders hochdeutsch hat reden 
müssen, und so hat er zum Bei-
spiel die längste Zeit geglaubt, 
Vösendorf heißt Felsendorf.

Anmerkung: Natürlich wird 
auch im Jahr 2018 ein „ech-
ter Szyszkowitz“ mit Marlowe 
 gespielt. Mehr darüber in der 
November-Gemeindezeitung.

Skandalstück & Kabarett 

Marlowe und die Geliebte 
von Lope de Vega

3. bis 7.10.2017
Freie Bühne Wieden
Karten unter 0665 3723272
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Aktuelles

* Aktion gültig bis 31.10.2017 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 4 Monate 
kein Grundentgelt bei 24 Monaten Vertragsdauer. Rufnummernmitnahme (im Wert von € 29,-) ist kostenlos. Exklusive Entgelte für kabel-
PremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 
69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für 
Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

UNFASSBAR: 
JETZT 300 MBIT/S
GLASFASER-SPEED!

Monate
 gratis*

4
Alle

Produkte

jetzt

Winterdienst
steht bevor!
Die kalte Jahreszeit steht unmittelbar bevor 
– daher soll kurz an die Pfl icht zur Schneeräu-
mung und zum Streuen auf Gehsteigen und 
Gehwegen aufgrund der StVO hingewiesen 
werden. Der Gehsteig (Gehweg) muss zwi-
schen 6 und 22 Uhr bis zu einer Breite von 
3 Metern vollständig geräumt und gestreut 
sein. 

Die Schneeräumverpfl ichtung besteht auch 
dann, wenn vor der Liegenschaft ein (kombi-
nierter) Geh- und Radweg  ist. Sind Geh- und 
Radweg kombiniert, muss eine Breite von 1m 
geräumt werden, sind diese getrennt, müssen 
3 m geräumt werden (siehe Grafi ken rechts).
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Wirtschaft

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche, persönliche Erstberatung 

in Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer, 

Rechtsanwältin

Mittwoch, 25. 10. 2017 

Mittwoch, 29. 11. 2017 

von 15 bis 17 Uhr im Rathaus.
Terminvergabe unter Tel. 0676/88403-0

Italienische Gemütlichkeit mitten in  Maria 
 Enzersdorf – das verspricht das Restaurant 
 Tommaso  Arbace in der Franz Josef-Straße 49. 
Und dies nun seit 25 Jahren! 

Antipasti, Pasta, Fleisch- und Fischgerichte und 
Dolci – all das erwartet die Besucher von  Tommaso 
Arbace auf einer bunt gemischten Speisekarte in 
 einem Restaurant, das wie ein schönes Wohnzim-
mer anmutet. Edle Gemütlichkeit wird verströmt 
und dies für bis zu 30 Gäste. 

Tommaso Arbace lädt außerdem auch Gruppen zu 
Feiern ein. Ab 15 Personen können Sie das gesamte 
Lokal für sich reservieren. 

Nähere Informationen fi nden Sie auch unter 
www.arbace.at.

25 Jahre 

Ristorante Arbace



Aktuelles

Familienaktion am Rauchkogel
Die Natur mit allen Sinnen erleben
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt am 1. Oktober 
von 14 bis 17 Uhr zur Familienaktion zum Thema Bio-
diversität auf den Rauchkogel (Spielbaumgarten, Eingang 
von der Gießhüblerstraße unterhalb des Sportgymnasiums). 

Dort warten viele interessante Aktivitäten auf die gan-
ze  Familie, z.B. das Gestalten mit Naturmaterialien, die 
 Natur schmecken im Kräuterreich oder das Beobach-
ten von  Insekten mit Mikroskopen und Becherlupen bei 
der  Forschungsstation. Lustige Spiele, Kinderschminken, 
 Sensenmähen und natürlich das beliebte Steckerlbrotgrillen 
runden das Programm ab. Der Eintritt ist frei! 

Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende 
bieten Naturprodukte; 

Infos: Tel. 0676/88403-0

jeden Mittwoch vor dem 

Rathaus

an Samstagen:

Südstadt:  
7.10., 21.10., 4.11., 18.11.

Rathaus: 
14.10., 28.10., 11.11., 25.11.
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Schulen

Große Augen und ein spürbares Knistern – 
das waren die Eindrücke beim Eröffnungsgot-
tesdienst am Montag der ersten Schulwoche. 
Sehr stimmungsvoll von Frau Pukal und Frau 
Krebs gestaltet, wurden Eltern, Lehrerinnen 
und vor allem unsere Schulanfänger begrüßt 
und aufgenommen. Im Laufe der ersten Schul-
woche gab es schon kleinen Hausaufgaben, 
die Schule wurde erkundet und ausgiebig Pau-
se gehalten.

Das Schulteam wünscht seinen  „Jüngsten“ 
eine wunderbare Zeit!

Schulbeginn für die Jüngsten
in der Volksschule Altort
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Aktuelles 

Das menschliche Leben wird einerseits durch 
hell-dunkel Adaptation und andererseits durch 
die Lichtfarben des Sonnenlichts gesteuert. Tags-
über, wenn es hell ist, hat das Licht einen höheren 
Anteil an Blau während es, wenn es dunkel wird, 
mehr Rot- und Gelbtöne enthält. An diese un-
terschiedlichen Lichtverhältnisse passt sich auch 
unser Hormonsystem an. Um morgens wach und 
aktiv zu werden, schütten wir Stresshormone 
aus. Mit Einbruch der Dunkelheit steigt hingegen 
das Hormon Melatonin an, das den Tag-Nacht-
Rhythmus steuert und uns müde werden lässt. Im 
heutigen Medienzeitalter wird der Einfl uss von 
(künstlichem) Licht auf unser Hormonsystem 
jedoch maßgeblich unterschätzt. Chronisches 
Schlafdefi zit oder Schlafstörungen sind die Folge. 
Durch die spätabendliche Nutzung von LED-Bild-
schirmen, Tablets, E-Readern oder Smartphones, 
die blau angereichertes Licht aussenden, wird die 
Melatoninproduktion gehemmt. Dadurch wird 
man vor dem Schlafengehen nochmal wach und 
nimmt die Aktivierung in den nächtlichen Schlaf 
mit hinein. Ein qualitativ hochwertiger und aus-
reichender Schlaf sorgt aber für Gesundheit, 
Wohlbefi nden, verhindert  Müdigkeit und ist folg-
lich bedeutend, um tagtäglich sein Potential aus-
schöpfen zu können. 
Wie kann man den negativen Effekten des blauen 
Lichtes entgegenwirken? 
+ Leuchtmittel auf warme Lichtfarben aus-
tauschen
+ Bildschirme (Laptop, Tablet oder Smartpho-
nes) durch Apps oder Software auf das jeweilige 
Sonnenlicht justieren. (www.justgetfl ux.com)
+ Blaulichtfi lterbrillen oder –linsen einsetzen 
Wollen Sie Ihre Schlafqualität mittels einer 
HRV-Messung überprüfen lassen? Dann kontak-
tieren Sie das IMSB für eine HRV-Überprüfung. 

Ihr IMSB-Team, die Profi s im Sport!
Mag. Lukas Nord
IMSB Consult GmbH
2344, Johann Steinböck-Straße 5
T: 02236 229 28

Schlaflos durch 
blaues Licht

Senioren-Betreuung

zu Hause

24 Stunden
Kurzzeit

mit qualifi zierten 
ungarischen Pfl egerinnen und Pfl egern

Wundversorgung 
mit österreichischen DGKS 

Förderanträge ab Pfl egestufe 3 möglich

Marta Vellner
Leiterin Wien/NÖ

Tel. 0680/4417705
Werbung

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

Probealarm
Am 7. Oktober werden zwischen 12 und 12.45 Uhr 
in ganz Österreich die Sirenen schrillen. Der alljähr-
liche Zivilschutz-Probealarm fi ndet statt.

Mit mehr als 8.000 Sirenen können die Österreicher 
im Ernstfall alarmiert werden. Um sie zu testen, und 
die Bevölkerung mit den Signalen vertraut zu  machen, 
gibt es den Zivilschutz-Probealarm. 
Hier die Bedeutung der Sirenensignale:
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Freiwillige  Feuerwehr

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein –  
 Wohnen  Betreutes Wohnen  Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 

 

Balalaika & Klavierkonzert 
Fr., 6. Oktober um 14:30 Uhr 

      

Simmeringer Haidechor, 8.11. um 14:30 Uhr 
 

      
 

Freude schenken: Sie haben Interesse Ehrenamtliche/ r 
Betreuer/ in im Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein zu 
werden? Bitte rufen Sie uns an oder melden sich direkt: 

 

02236/ 89 29 00   werktags 8 – 16 Uhr 
Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein, www.schlossliechtenstein.at 

Am Hausberg 1, 2344 Maria Enzersdorf 

  

Gefährlich: Kellerbrand
Zu einem nicht alltäglichen Einsatz musste die Freiwillige 
Feuerwehr in den Nachtstunden des 7. Septembers ausrücken 
– in der Südstadt stand ein Keller in Vollbrand.

Glücklicherweise waren beim Eintreffen der Florianis bereits 
alle Bewohner in Sicherheit, eine Katze konnte noch geret-
tet werden. Der intensive Einsatz mit Atemschutz dauerte 
sechs Stunden. Der Brand, der sogar Fenster zum Explodie-
ren brachte, konnte gelöscht werden. Ein Dank auch an die 
Unterstützung durch die FF Brunn!

Wuzzlerturnier
Das Riesenwuzzlerturnier des Förderver-
eins der Freiwilligen Feuerwehr war auch 
dieses Jahr ein voller Erfolg. Das sport-
liche und lustige Event zugunsten der 
 Feuerwehr fand bereits zum fünften Mal 
am Gelände hinter der Feuerwehr statt 
– organisiert von Förderverein-Obmann 
Peter Schinner und seinem fl eißigen Orga-
nisationsteam. Die Preise wurden u.a. von 
Vizebgm. Andreas Stöhr und Sicherheits-
gemeinderat Gerhard Soural überreicht.
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Leben in Maria Enzersdorf

Wir gratulieren

Florentina Marlen Koch (*10.08)
Emma Reumüller (*18.08)

Dominik Preßl (*10.08)
Andreas Ekkehard Johannes Kindermann (*17.08)
Matthias Hubert Alexander Kindermann (*17.08)
Mark Valentino Zatonski (*24.08)
Felix Prokop (*28.08)

Die Gemeinde gratuliert den Eltern zur 
Geburt ihrer Kinder und wünscht viel Glück!

Die Gemeinde spricht den Angehörigen 
ihr aufrichtiges Beileid aus.

Wir trauern um

Helga Frank (*1935)

Lucia Renate Katharin Blank (*1934)

Ing. DI Manfred Fischer-Colbrie (*1940)

Otto Schreiber (*1941)

Karoline Angelmayer (*1920)

DI Kurt Beier (*1924)

Maria Geissler (*1945)

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier   fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre  Angebote. 

 Anmeldungen für die November-Gemeindezeitung bis 6. Oktober bitte an Mag. Heide Weyss-Kucera,  Hauptstraße 

37, 2344 Maria Enzersdorf; E-Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

+ zu verschenken: neuwertiger, dunkelblauer Herren-Trenchcoat (Boss), Gr. 44/46 gegen eine Tafel Marzipanscho-
kolade zu verschenken. Tel. 02236/29838

+ zu verkaufen/ zu verschenken: E-Herd Gorenje, weiß E 51102 AW, neu, 3 Kochfelder BxHxT 50x85x60.5; um 100 
Euro abzugeben. Trip-Trap Kinderhochstuhl verstellbar von Fa. Hauck, um 50 Euro abzugeben. 2 PKW-Kindersitze 
zu verschenken. Bene und andere Aktenordner leer gebraucht zu verschenken. Tel. 0676 4227715

+ zu verkaufen: uraltes Fahrrad-Waffenrad, Triumph, hellblau. 1930 oder 1940 erbaut, in gutem Zustand. Für 
Sammler € 380. Schultasche für Buben mit einer Schlange um 25 €, Bubenschuhe Gr. 29 – 30 und Stiefel blau-
grün-gelb gestreift um € 5. Tel. 0664 3301329.

+ zu verkaufen: Vorwerk Handstaubsauger Kobold VK200 Set mit Elektrobürste, Elektrosaugschlauch und VD15 
Variodüse; ein Jahr alt, Neupreis 929 Euro, um Euro 700 abzugeben. Tel. 0676 462 25 33.

+ zu verkaufen: Motorradkleidung:  Jeansanzug BMW, Gr.54, 80 Euro; Goretexanzug, schwarz Travelar Gr.54 150 
Euro; Herrenstiefel Gr.45 30 Euro; Goretexanzug Damen, schwarz, Travelar Gr.40, 150 Euro, Stiefel Damen GR.39, 
60 Euro; Helm BMW, silber, Gr.56, 150 Euro, wenig getragen, neuwertig.. Tel.0676 84985011.

+ zu verkaufen: Kinderkleidung und Schuhe und Wintersachen, Schischuhe usw. bis Größe 120. Tel. 0664 3301329



Apotheken-Dienst

7.10., 16.10., 25.10.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01 6999897
 Marien- Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239 3121.

8.10., 17.10., 26.10.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01 8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

9.10., 18.10., 29.10.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238 71228

1.10., 10.10., 19.10., 28.10.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

2.10., 11.10., 20.10., 29.10.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01 6991388

3.10., 12.10., 21.10., 30.10.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

4.10., 13.10., 22.10., 31.10.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01 8690295

5.10., 14.10., 23.10.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01 8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01 8905086

6.10., 15.10., 24.10.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Apotheken-Dienst

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber:

Marktgemeinde Maria Enzersdorf,

2344, Hauptstraße 37. 

Satz & Layout: Kommunale 

Kommunikation KW eU, 2340 Mödling. 

Druck: SandlerPrint, 3671 Marbach

Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  050 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom 22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser privat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  864582
Seniorenzentrum 
Schloss Liechtenstein 89 29 00 

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergiftungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung UNVERGESSEN  0664/4108893

Weitere Infos fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.mariaenzersdorf.gv.at

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

30.9./1.10.

Dr. Theresa Stepanov, Brunn,
Bahnstraße 50, Tel. 33677

7.10./8.10.

Dr. Monika Stark, Brunn,
Gattringer Straße 77, Tel. 311344

14.10./15.10.

Dr. Christoph Eckhard, Brunn,
Franz Anderle Platz 3, Tel. 33468

21.10./22.10.

Dr. Martin Freiler, 

Maria Enzersdorf,
Franz Josef-Straße 35, Tel. 22140

26.10.

Gruppenpraxis

Dr. Walter Heckenthaler u. 

Dr. Uitz-Olejak

Maria Enzersdorf, 
Hohe Wand-Straße 36, Tel. 22458

28.10./29.10.

Dr. Rainer Jesenko, 

Maria Enzersdorf,
Hauptstraße 5, Tel. 892687

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

30.9./1.10.

Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, 
Hauptstraße 16, Tel. 02236 52455

7.10./8.10.

Dr. Christian Kunz, Ebreichsdorf, 
Bahnstraße 6, Tel. 02254 72234

14.10./15.10.

Dr. Verena Frosch, Traiskirchen, 
Hauptplatz 17/b/2, 
Tel. 02252 53025

21.10./22.10.

Dr. Beatrice Meller, Alland,
Hauptstr. 498/1, Tel. 02258 2150

26.10.

Dr. Andreas Jäger, 

Perchtoldsdorf, Dr. Natzler-Gasse 8. 
Tel. 01 8659142

28.10./29.10.

Dr. Barbara Schmid-Renner, 

Heiligenkreuz 45, Tel. 02258 8580

Notdienste auch unter  www.

zahnaerztekammer.at ‚Notdienste‘.

Änderungen nach Redaktionsschluss 

möglich!

Die wichtigsten Rufnummern

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

Notruf-Nummern

Service-Nummern
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Maria Enzersdorf im Blickpunkt

SommerSchlussFest. Der Wettergott meinte es heuer gar nicht gut mit den Veranstaltern des 
 SommerSchlussFestes am Freizeitgelände in der Südstadt. Der Samstag präsentierte sich kühl, der Sonntag über-
haupt total  verregnet. Pfadfi nder und Sportunion trotzten dem Wetter und ließen sich die gute Laune gemeinsam 
mit den Besucher Innen des SommerSchlussFestes nicht rauben. So wurde der Kindersachen-Flohmarkt genauso ein 
Erfolg wie der Kids-Cross-Lauf und der Südstadt-Lauf. Die beiden Vereine sorgten in Kooperation mit der Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf außerdem für ein buntes Unterhaltungsprogramm. Und natürlich war auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Die Sportunion verwöhnte mit leckerem Kuchen und Kaffee, die Pfadis sorgten mit 
 Grillereien für warme Köstlichkeiten.  Foto: hwk

Swing im Park. Wieder sehr gut besucht war die jähr-
liche Veranstaltung der parteiunabhängigen AKTIVEn. 
Unter dem Motto „Swing im Park” spielte die Musik im 
Bergschenhoekpark neben dem Schlösschen auf der Weide 
auf und sorgte für gute Stimmung, für das leibliche Wohl 
war die Weinhauerfamilie Hanl vor Ort.Vizebürgermeister 
Andreas Stöhr und seine GemeinderatskollegInnen freuten 
sich über die gelungene Veranstaltung!
 Fotos: zVg

Bürgermeister-Heuriger. Mitte Juli fand der 
Bürgermeister-Heurige statt, zu dem Ortschef 
 Johann Zeiner gemeinsam mit seinen Fraktionskol-
legen  geladen hatte. Der Reinerlös der Konsumation 
kam einem karitativen Zweck zugute – dem Verein 
 Hospiz, der sich um schwerkranke und sterbende 
Menschen kümmert. Bürgermeister Zeiner über-
brachte den Scheck an Geschäftsführerin Irene Blau 
und Vorstands-Ehrenmitglied Helmut Krumböck.


